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Stand August 2024 

1. Leitbild und Verhaltenskodex 
Ziel: Förderung einer sicheren und respektvollen Umgebung für Kinder und 
Jugendliche. 

● Leitbild: Der TuS Müssen-Billinghausen e.V. verpflichtet sich, die Rechte der 
Kinder und Jugendlichen zu respektieren und ihre Sicherheit zu 
gewährleisten. Jede Form von Gewalt, Missbrauch oder Diskriminierung wird 
nicht toleriert. 

● Verhaltenskodex: Alle Mitglieder, insbesondere Trainer und Betreuer, 
verpflichten sich zu respektvollem und verantwortungsbewusstem Verhalten. 
Ein detaillierter Verhaltenskodex wird erstellt und von allen unterzeichnet. 

2. Präventionsmaßnahmen 
Ziel: Minimierung von Risiken und Sensibilisierung aller Beteiligten. 

● Erweiterte Führungszeugnisse: Es wird weiterhin verlangt, dass alle Trainer 
und Betreuer ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen. 

● Schulungen: Regelmäßige Schulungen und Workshops zum Thema 
Kinderschutz werden eingeführt. Diese Schulungen werden von 
spezialisierten Fachkräften durchgeführt und sind für alle Trainer und Betreuer 
verpflichtend. 

● Risikobewertung: Bei spezifischen Aktivitäten wie Trainingslagern und 
Wettkampffahrten wird eine Risikoanalyse durchgeführt. Begleitmaßnahmen 
zur Minimierung der Risiken werden erarbeitet und umgesetzt. 

3. Kommunikation und Sensibilisierung 
Ziel: Transparente Kommunikation und Sensibilisierung aller Vereinsmitglieder. 

● Newsletter: Regelmäßige Informationen zum Thema Kinderschutz werden im 
Vereins-Newsletter veröffentlicht. 

● Website: Eine spezielle Seite zum Thema Kinderschutz wird auf der 
Vereinswebsite eingerichtet. Hier werden alle relevanten Informationen und 
Ansprechpartner veröffentlicht. 

4. Beschwerde- und Interventionsverfahren 
Ziel: Sicherstellung eines klaren und transparenten Verfahrens für Beschwerden und 
Verdachtsfälle. 

● Ansprechperson: Frau Anja Pohl bleibt die zentrale Ansprechperson für 
Kinderschutz. Ihre Kontaktdaten werden allen Mitgliedern zugänglich 
gemacht. 

● Beschwerdeverfahren: Ein festgelegtes Beschwerdeverfahren wird 
eingeführt. Beschwerden können schriftlich, telefonisch oder persönlich an die 
Ansprechperson gerichtet werden. Jede Beschwerde wird vertraulich 
behandelt. 
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● Interventionsmaßnahmen: Ein klarer Handlungsleitfaden für den Umgang 
mit Verdachtsfällen wird erstellt. Dieser umfasst Schritte wie die 
Dokumentation des Vorfalls, die Einbeziehung externer Fachstellen und die 
Information der zuständigen Behörden. 

5. Evaluation und Weiterentwicklung 
Ziel: Kontinuierliche Überprüfung und Verbesserung des Schutzkonzepts. 

● Evaluation: Das Schutzkonzept wird jährlich überprüft und bei Bedarf 
angepasst. Feedback von Mitgliedern, Trainern und Betreuern wird aktiv 
eingeholt. 

● Weiterentwicklung: Neue Erkenntnisse und Entwicklungen im Bereich 
Kinderschutz werden berücksichtigt und in das Konzept integriert. 

Zusammenfassung 
Dieses Schutzkonzept soll dazu beitragen, ein sicheres Umfeld für alle Kinder und 
Jugendlichen im TuS Müssen-Billinghausen e.V. zu schaffen. Durch klare 
Verhaltensregeln, regelmäßige Schulungen, transparente Kommunikation und ein 
festgelegtes Beschwerdeverfahren sollen Risiken minimiert und ein 
verantwortungsbewusstes Miteinander gefördert werden. 
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